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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Mittwoch, den 10. November 1915.

15 . Vorstellung der Abteil . WS (getbe Karten ).
PT Kleine Preise.

Wilhelm Te » .
Schauspiel in fünf Akten von  Schiller.

Regie: Otto Kienscherf.

Personen:
Hermann Geßler, Reichsvogt in

Schwyz nnd Uri
Werner, Freiherr von Atting-

hausen, Bannerherr . . . .
Ulrich von Rndenz, sein Neffe
Werner Stauffacher>Landlente
Konrad Hunn ? aus
Jtel Redmg  J  Schwyz
Walter Fürst
Wilhelm Tell
Rösselmann,der Pfarrer
Knoni, der Hirt
Werni, der Jäger
Ruodi, der Fischer
Arnold von Melchthal
Konrad Baumgarten
Meier von Tarnen
Johannes Parricida
Rudolph der Harras,

Stallmeister. . .
Frießhard \ @ölb
Lenthold j feDlDner
Pfeifer von Luzern

wÖ

J=>NÖ
ILandleute
ausUnter-
| walden

Geßlers

Felix Baumbach.

Otto Kienscherf.
Robert Bürkner.
Paul Paschen.
Herm. Lindemann.
Fritz Hancke.
Hugo Höcker.
Fritz Herz.
Paul Gemmecke.
Eugen Kalubach.
Max Büttner.
Max Schneider.
Reinh. Lütjohann.
Paul v. Bongardt.
Äunnar Graarnd.
Ewald Schindler.

tans Kraus,arl Dapper.
.Paul Müller.
August Schmitt.

Stüssi, der Flurschütz
Frohnvogt . . . .
Meister Steinmetz.
fSSn }
Handlanger . . . .
Ausrufer
Laudeuberger Reiter . . . .
Gertrud, Stauffachers Gattin.
Hedwig, Tells Gattin, Fürsts

Tochter
™ » Mb- ., . .

Bertha von Brunneck, eine reiche
Erbin

Armgard  j
Mechtild Bäuerinnen. .
Elsbeth
Hildegard  J
Jenni, Fischerknabe
Seppi, Hirtenknabe

Hermann Benedict.
Heinrich Blank.
Josef Grötzingen

I Hugo Bauer.
1Leopold Kleinbub.

Josef Kauders.
Ludwig Schneider.

I Ernst Golde,
l Haus Weinspach.
Marie Frauendorfer.

Marie Genter.
I Elise Meyer,
l H. Aldinger.

Melanie Ermarth.
Edith Deman.
Magdalene Bauer.
Nelly Schlager.
Sophie Golde.
Johanna Mayer.
Sophie Hanck.

Geßlers Trabanten, Pagen, Barmherzige Brüder, Männer, Weiber und Kinder aus den Waldstädten,
ein Hochzeitszug, Musikanten.

Große Pausen nach dem zweiten nnd vierten Akte (etwa 825 und 940).

Schluß des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr.

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang: sieben  Uhr. Ende: halb elf Uhr.

Bekanntmachungen.
Meise der Mähe:

Balkon-Frem-
denloge

Parterre-Frem-
denloge

Balkon

1 I.Abt. 5A—g>/
\H. „ 4 Jb — 93/
1 I. „ 3 A  50  9 1/
III. „ 3 A — 9jl1 I. „ 4A—9>/
III. „ 3 A bog */1 I-n 4 A — 91/
In. „ 3A  50  31/11.„ 3 A  50  9 1/
in- „ 3 A — ZP/

Sperrsitze l
2. Rang Seite

3. Rang Mitte

3. Rang Seite

I .Abt. ZA—9?
II. „ 2 A  50 91/
I. „ 3 A — 9jf

II. „ 2 A  50  9jt
I. „ 2A 509>/

II. 2 A — Sjt
I. „ 2A—9/

II. „ 1A5091/
I. „ 1A20

II. „ 1 A — 3°/

4. Rang Mitte {J' 211

4. Rang Seite j

Abt.

I- „
in. „

2. Rang Stehplatz . .
3. Rang Seite Stehplatz
4. Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seite Stehplatz

lA —tfl-A70&/-M60S1/-A5093/
-A  50  g>/-A 40  91/
-A  30 HS

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Die Umbesetznng von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
änderung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarreo. ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmerabzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hostheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abteilung.)

Samstag, den 13. November:  C . 16.  Mittelpreise.  Polenblut.  Anfang  7  Uhr.
(4 ji .)

Sonntag, den 14. November, vormittags 12 Uhr: Vortrag zur Einführung in die
Dichtung und Musik der Oper „Richardis" von Waltershausen.

Abends %7  Uhr:  A . 30.  Große Preise. Uraufführung:  Richardis.
(4  ji  50  m

Die Abonnenten des Hoftheaters, Abt. A, und die Besucher der Uraufführung erhalten freien Zutritt
zum Vortrag am Vormittag.

Theater in Kaden -Kaden.
Samstag , den 13. November:  6.  Mietvorstellnng. Neu einstudiert:  Iphigenie

auf Tauris.  Allfang \7  Uhr.
Montag, den 15. November: 6 . Mietvorstellung. Ii » Traviata . Anfang %7 Uhr.

Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe. (Nachdruck verboten .)
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